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Im Vortrag wird das Dublin-System aus der Perspektive der Schweiz präsentiert. Es wird erklärt, wie das 
europäische Asylverfahren in der Praxis in der Schweiz funktioniert, insbesondere in Bezug auf die Zustän-
digkeitsprüfung der Schweiz bei Asylanträgen. Der Vortrag setzt seinen Fokus auf die neuen Dublin-Bes-
timmungen, die sich aus dem EU-Migrations- und Asylpakt und der Asyl- und Migrationsmanagement-Ver-
ordnung (AMMR) ergeben. Zudem wird auf den Solidaritätsmechanismus eingegangen. Weiter wird ein 
Augenmerk auf die Herausforderungen gelegt, die für die Schweiz als nicht EU-Staat entstehen. Der Vortrag 
beleuchtet auch die Zusammenarbeit der Schweiz mit anderen europäischen Staaten; einerseits hinsichtlich 
der praktischen Anwendung des Dublin-Besitzstandes und andererseits betreffend die Weiterentwicklung 
des Dublin-Systems.
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